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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Arbeiter überrollt
CHAM. In einer Autowerkstätte im
Chamer Stadtsüden kam es am Freitag
Vormittag zu einemBetriebsunfallmit
einer schwerverletzten Person. Ein 35-
jähriger Arbeiter hatte für Reparatur-
arbeiten an einem LkwdieHinterach-
se aufgebockt. BeimVersuch, den Lkw
abzusenken, um ihn auf dem leicht ab-
schüssigenHof zu versetzen, kam das
Fahrzeug ins Rollen und überfuhr den
Arbeiter. Dieser zog sich schwere Ver-
letzungen an den Beinen zu undwur-
de vomRettungsdienst ins Kranken-
haus eingeliefert.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Traktor ausgebrannt
CHAMERAU.Vermutlichwegen eines
technischenDefekts an den Bremsen
fing am Sonntag früh gegen 5Uhr ein
Traktor in Chamerau/Kollmitz zu
brennen an. Der 46-jährige Fahrer des
Traktors konnte sein Fahrzeug noch
aus demWald auf eineWiese fahren
und dort abstellen. Löschversuche
durch den Traktorfahrer halfen jedoch
nichtsmehr, der Traktor brannte voll-
ständig aus und auch der Anhänger
des Traktorswurde durch das Feuer
beschädigt. Der Traktorfahrer selbst
wurde nicht verletzt. Der entstandene
Sachschaden beträgt ca. 30 000 Euro.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Auto eingedellt
WINDISCHBERGERDORF. Bereits am ver-
gangenenMontag gegen 10 Uhr park-
te eine Frau aus Untertraubenbach ih-
renHyundai auf dem Parkplatz einer
Klinik inWindischbergerdorf. Als sie
gegen 17.15 Uhr zu ihremAuto zu-
rückkehrte, musste sie feststellen, das
die gesamte rechte Seite des Fahrzeugs
zerkratzt und eingedellt war. Offen-
sichtlich ist ein bislang unbekannter
Verkehrsteilnehmer gegen ihr gepark-
tes Fahrzeug gefahren und hat sich an-
schließend vomUnfallort entfernt, oh-
ne sich um seine gesetzlichen Pflich-
ten zu kümmern. Die Polizei Cham
hat Ermittlungenwegen unerlaubten
Entfernens vomUnfallort aufgenom-
men. Eventuelle Zeugen sollen sich
unter Tel. (0 99 71) 8 54 50melden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Unfall auf Parkplatz
CHAM.Auf dem Parkplatz eines Bau-
marktes in Janahof kam es am Sams-
tag gegen 23.30 Uhr zu einemVer-
kehrsunfall. Ein 19-Jähriger ausWill-
meringmissachtete die Vorfahrtsrege-
lung „rechts vor links“ und stießmit
seinemAuto gegen denWagen einer
18-jährigen Frau aus Eschlkam. An
den beiden Autos entstand Sachscha-
den inHöhe von insgesamt 800 Euro.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Spielhallen kontrolliert
CHAM. In der Nacht von Samstag auf
Sonntagwurden durch Beamte der Po-
lizeiinspektion Cham sämtliche Spiel-
hallen in ihremBereich aufgesucht.
Diesewurden sowohl imHinblick auf
die Gewerbeordnung, die Spielever-
ordnung, das Gaststättengesetz und
auf die Einhaltung der Bestimmungen
des Jugendschutzgesetzes überprüft.
Eswurden keinerlei Verstöße gegen
diese Vorschriften festgestellt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Rot war unzulässig
CHAM. Ein 25-jährigerMann aus Ro-
dingwurde am Samstag gegen 23Uhr
mit seinemVWKäfer in Altenmarkt -
einer Verkehrskontrolle unterzogen.
Dabei wurde festgestellt, dass der Fah-
rer eine „Spazierfahrt“mit seinemVW

Käfer unternahm, obwohl er an die-
sem rote „Händlerkennzeichen“ ange-
bracht hatte. Diese Kennzeichen dür-
fen jedoch lediglich zumZwecke einer
Prüfungs-, Probe- oder Überführungs-
fahrt verwendetwerden. DieWeiter-
fahrt des Käfer-Fahrers wurde unter-
bunden und seine rotenHändlerkenn-
zeichen sichergestellt. Ihn erwartet
nun eine StrafanzeigewegenKennzei-
chenmissbrauchs, wegen eines Versto-
ßes gegen das Kraftfahrzeugsteuerge-
setzes sowiewegen eines Verstoßes ge-
gen die Zulassungsverordnung.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Schlag ins Gesicht
CHAM.AmSonntag gegen 6.15 Uhr be-
kam ein 29-jährigerMann aus Koth-
maißling vor einer Diskothek in
Cham-Mitte von einemunbekannten
Mann einen Schlag ins Gesicht. Der
Kothmaißlingerwurde dadurch leicht
verletzt, der Täter konnte unerkannt
flüchten. Eventuelle Tatzeugenwer-
den gebeten, sichmit der Polizei Cham
in Verbindung zu setzen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kofferraum verbeult
CHAM. Ein schwarzer VWPassat, der
am Freitagvormittag an verschiedenen
Örtlichkeiten in Chamund BadKötz-
ting geparktwar, wurde von einem
bisher unbekannten Fahrzeug ange-
fahren. Hierbei wurde der Kofferraum-
deckel verbeult und verkratzt. Der
Fahrer bemerkte den Schaden erst zu
Hause. Es entstand Sachschaden von
rund 1800 Euro. Hinweisewerden er-
beten an die PI Cham, Tel. (0 99 71)
8 54 50, oder PI Bad Kötzting, Tel.
(0 99 41) 9 43 10.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Gartenzaun beschädigt
WAFFENBRUNN. Ein beschädigter Gar-
tenzaun ist die Folge eines Unfalls in
Waffenbrunn amDonnerstag. Auf-
grund festgestellter Reifenspuren dürf-
te ein Lkw denMaschendraht, Pfosten
und zwei Randsteine beschädigt ha-
ben. Der Sachschaden beträgt ca. 500
Euro.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Werkzeug gestohlen
CHAM. Ein bisher unbekannter Täter
entwendete aus einemunverschlosse-
nen, auf einer Baustelle in der St.-Gun-
ther-Straße in Cham abgestelltenMer-
cedes Sprinter einenHilti Bohrham-
mer und ein Lasermessgerät imGe-
samtwert von ca. 2000 Euro. Hinweise
werden erbeten an die PI Cham, Tel.
(0 99 71) 8 54 50.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Preisschild vertauscht
CHAM. Eine 49jährige Frau aus Roding
kam amFreitagnachmittag in ein
Schuhgeschäft imChamer Stadtsüden.
Sie brachte ein Paar Schuhe zumUm-
tausch zurück. AmKarton hatte sie
das Preisetikettmit einem anderen,
von einem teureren Paar gekaufter
Schuhe ausgetauscht, um einen höhe-
renGeldbetrag durch denUmtausch
zurückzuerhalten. Der Differenzbe-
tragwar 13 Euro.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Teures Falschparken
CHAM.AmFreitagabendwurde auf ei-
nem Parkplatz in der Johann-Brun-
ner-Straße in Cham ein VWPolo fest-
gestellt, der verbotswidrig in der Feu-
erwehranfahrtszone abgestellt war.
Neben einer Verwarnungwegen
Falschparkenswerden demVerant-
wortlichen auch die Abschleppkosten
in Rechnung gestellt.

CHAM. In einem feierlichen Festgottes-
dienst bedankte sich Stadtpfarrer Die-
ter Zinecker bei Kaplan Josef Schießl
für seine perfekte Arbeit während des
vergangenen Jahres. „Deine Predigten
waren immer sehr eindringlich und
regten zum Nachdenken an. Außer-
dem lagen dir die Kinder und Jugendli-
chen sehr am Herzen.“ Als Dank über-
reichte Zinecker eine Abdeckung für
den Weinkelch, bestickt mit der Ja-
kobsmuschel und der Wasserflasche
des Jakobus. Mit seiner liebenswerten
und herzhaften Art konnte Schießl sei-
nen „anvertrauten Schäfchen“ die Lie-
be Gottes näher bringen und dafür be-
dankte sich Pfarrgemeinderatsspre-
cher Stefan Hackenspiel beim Geistli-
chen. Für seine Schafsammlung er-
hielt Kaplan Josef Schießl ein kleines,
graues, kuschliges Schaf überreicht,
damit er seine „Schäfchen“ in Cham
nicht ganz vergesse. Viele Gruppierun-
gen und Privatpersonen hatten Geld-
beträge in einen „Topf“ zusammen ge-
tan, die Hackenspiel dem überrasch-
ten Kaplan schenkte. Dies soll eine
kleine Zuzahlung zu einem neuen
Messgewand sein.

Der Kaplan zitierte in seiner Predigt
einen Text des Musicals „Tanz der
Vampire“. Aufstieg geschehe oft auf
Kosten anderer, bewusst oder unbe-
wusst. Der Reiz obenauf zu sein, sei
einfach groß. Sogar die Jünger hätten
das eine oder andre Mal darüber ge-
sprochen, wer von ihnen der Größte
sei. „Jesus legte daraufhin ein bisher
unbekanntes Lebenskonzept auf den
Tisch: Wer der Erste sein will, soll der
Letzte und der Diener alle sein“, pre-
digte Schießl.

Beim Pfarrfest im Hotel am Regen-
bogen begrüßte Pfarrer Dieter Zine-
cker eine ganze Reihe an Gästen und
für den Kaplan gab es viele lieb ge-
meinteWünsche für die Zukunft.
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VON CLAUDIA PEINELT

KIRCHE St. Jakob verabschie-
dete Josef Schießl während
des Festgottesdienstes und
feierte anschließend das
Pfarrfest imHotel am Regen-
bogen.

Pfarrei feierte Patrozinium
undAbschied vomKaplan

Ein graues Schaf als Geschenk vom Pfarrgemeinderat für den Kaplan Fotos: cci

Eine Herzensangelegenheit für Kaplan Schießl: Kinder und Jugendliche

Auch Kurat Ralf Heidenreich (li) konzelebrierte beim Patroziniummit.

CHAM. Heute, Montag, um 19 Uhr,
wird eine Autorengemeinschaft um
Erich Piend im Langhaussaal im Rat-
haus Cham der Öffentlichkeit das
neue Buch über die Stadtpfarrkirche
St. Jakob vorstellen. Der Titel heißt:
Stadtpfarrkirche St. Jakob – Mittel-
punkt der Stadt Cham. Gemeinsam
mit Josef Höpfl, Günther Rinck, Prof.

Dr. Schmid, Gerlinde Schuhmann und
Hans Wrba wird zunächst jeder Win-
kel der Kirche beleuchtet. Dazu wird
auf den 171 Seitenmit 245 Farbfotos in
Hochglanzdruck auf die Geschichte
und Entwicklungen eingegangen, die
darüber hinausgehen. Zu haben ist das
Buch, das eine Startauflage von 400
Stück hat, für 29 Euro im Buchhandel.

SiebenAutoren – eineKirche
BUCHWerk zu St. Jakobwird heute vorgestellt

CHAM.Die Klasse 10c des RSG hat beim
bundesweiten Schulwettbewerb „ver-
netzte-er.de“ 2011 den ersten Preis er-
rungen. „Vernetzte-Er.de“ soll über die
Zusammenhänge von Umwelt, Wirt-
schaft und Entwicklung informieren,
komplexe Lernprozesse anregen und
die Handlungskompetenzen junger
Menschen stärken. Er wirft die Frage
auf, wie der Mensch in Zukunft leben
will. Die Schüler befassten sich im

Wirtschaftsunterricht mit dem neuen
Kraftstoff E10 und seinen Auswirkun-
gen auf Entwicklungsländer und pro-
duzierten darüber ein Video.

In der Begründung der Jury ist zu
lesen: „Das Video ‚Philippinen und die
Auswirkungen des Biosprits‘ ist eine
runde Sache. Der Film ist äußerst in-
formativ und sehr anschaulich. Er
nimmt seine Zuschauer durch ge-
schickte Fragestellungen mit auf eine

Reise von philippinischen Reisfeldern
und Slums über bayerische Tankstel-
len bis zum spanischen Energielabor.“

Die Freude war groß, als man von
der Einladung zur Siegerehrung nach
Köln erfuhr. Aus Händen der Schau-
spieler Klaus J. Behrendt und Dietmar
Bär nahm man die Ehrung entgegen.
Die Vertreter der Klasse und Schullei-
ter Günter Habel erhielten die Urkun-
de und zusätzlich 1000 Euro. (ceu)

Erster Preis aus prominentenHänden
GYMNASIUMRSG-Schüler siegen bei bundesweitemWettbewerbmit Video über Biosprit

Die Vertreter der Klasse 10c des RSG bei der Preisverleihung mit Günter Habel, Dietmar Bär und Klaus J. Behrendt
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